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Themenübersicht

• Einsatzbereiche/Berufsfelder

• Zusammenarbeit Kunde-Language Service Provider (LSP)

• Übersetzungstechnologien

• Kennzahlen

• Arbeitsalltag

• Anforderungen an Projektmanager (LSP)

• Terminologiemanagement

• Übersicht Mehrwertdienstleistungen

• Einführung in Transkreation, SEO-Übersetzung &  
Maschinelle Übersetzung

Projektmanagement1

Mehrwertdienstleistungen und Schnittstellenbereiche

Praxisübung Übersetzungsprojekt

2

3
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Berufsfelder Übersetzungsmanagement

Übersetzungsdienstleister 
(LSP)

Industrie (Kunde)



www.oneword.de

Berufsfelder Übersetzungsmanagement

Übersetzungsdienstleister (LSP)

Projektmanagement: 
Management von Übersetzungsprojekten in allen Sprachen, 
Ressourcen- und Kostenplanung, Angebotsstellung, Schnittstelle 
Kunde-Übersetzer, Projektfreigabe  

Key-Account-Funktion: 
Betreuung und Beratung von Kunden aus unterschiedlichsten 
Branchen und Ländern, Kundenbindung

Teamwork: 
Enge Zusammenarbeit mit internen Teams, mit anderen 
Abteilungen (IT, Vertrieb, Partnermanagement) sowie mit 
Freelancern und Partnern weltweit

Technik: 
Arbeit mit neuester Software und diversen 
Übersetzungstechnologien sowie mit Kundentools

Qualitätsmanagement: Einhaltung von Normen und Qualitätszielen, Qualitätssicherung

Prozessmanagement: 
Kontinuierliche Verbesserung von Übersetzungsprozessen und 
Workflows, Entwicklung kundenspezifischer Lösungen

Terminologiemanagement:
Beratung und Support, kundenspezifische 
Terminologielösungen für Terminologieaufbau und -erweiterung
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Berufsfelder Übersetzungsmanagement

Industrie (Kunde)

Projektmanagement: 
Management von Übersetzungsprojekten des eigenen 
Unternehmens, Ressourcen- und Kostenplanung, 
Rückfragenmanagement, Koordination interner Lektoren

Vendormanagement: 
Auswahl und Betreuung/Unterstützung von Partnern, 
strategische Entscheidungen

Teamwork: 
Enge Zusammenarbeit mit Freelancern und /oder
Übersetzungsagenturen, sowie mit anderen internen
Abteilungen (Marketing, Technische Doku, IT, Einkauf) 

Technik: 
Evtl. Arbeit mit einzelner Übersetzungstechnologie und 
Terminologiedatenbank und sonstiger interner Software

Qualitätsmanagement: Definieren von Qualitätszielen und Qualitätsanalyse 
(Lieferantenbewertung), Risikomanagement 

Prozessmanagement: 
Kontinuierliche Verbesserung von eigenen 
Übersetzungsprozessen und Workflows

Terminologiemanagement:
Aufbau und Pflege der Unternehmensterminologie (Definitionen, 
etc.), Terminologiefreigaben
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Schnittstellen der Zusammenarbeit Kunde-LSP

Wo sind Kunde und LSP aufeinander angewiesen?

• Knowhow 

• Branche
• Mehrwertdienstleistungen
• Tools

• Beratung und Feedback 
• Prozesse
• Kosten

• Ressourcen
• Personell
• Technologisch

• Infos zu Kosten und Zeitdauer (Angebote)

LSPs benötigen vom KundenKunden benötigen vom LSP

• Notwendige Infos für die Durchführung des 
Auftrags
• Kundenspezifische Anforderungen
• Projektspezifische Anforderungen

• Notwendige Dateien für die Durchführung des 
Auftrags

• Antworten und Freigaben
• Inhaltliche Rückfragen
• Terminologievorschläge

• Feedback
• Zusammenarbeit
• Liefertreue
• Übersetzungsqualität, …



www.oneword.de

Übersetzungstechnologie

• Content-Management-Systeme

• Redaktionssysteme

• Translation-Memory-Systeme (TMS)

• Computer Assisted Translation (CAT)

• Terminologieverwaltungssysteme

• Qualitätssicherungssoftware

• Lokalisierungssoftware

• Tools für Maschinelle Übersetzung

• Projektmanagementsoftware

• Spracherkennungssoftware

• Desktop-Publishing (DTP) 

etc.

Übersetzungstechnologie  umfasst  eine  Reihe  von  Werkzeugen,  die  von   
Humanübersetzern,  Revisoren, fachlichen Prüfern und anderen Personen zur  
Erleichterung ihrer Arbeit genutzt werden. Dazu gehören z. B.:
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Übersetzungstechnologie

Translation-Memory-Systeme (TMS)

• Digitales Gedächtnis des Übersetzers
• Segmentbasierter Übersetzungsspeicher
• 1 TM pro Sprachpaar
• Kosten- und Zeitersparnis
• Toolbasierte Qualitätssicherung
• Cloudbasiert

Manche Kunden haben selbst TM-Systeme im 
Einsatz, oft aber kann der LSP selbst entscheiden, 
mit welchem Tool gearbeitet wird.

• SDL Trados
• Across
• Star Transit
• MemoQ
• Wordfast
• Déjà Vu etc.

Besonderheiten und Vorteile:

Die meistverbreiteten TMS sind: 

Auf Seite des Kunden: 
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Übersetzungstechnologie – SDL Trados

EDITOR

TM TERM
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Übersetzungstechnologie – Across

EDITOR

TM

TERM
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Übersetzungstechnologie

Terminologiedatenbanken (TDB)

• Datenbanken für Unternehmensterminologie
• 1 Datenbank für alle Sprachen
• Zusatzinfos (Definitionen, Grafiken etc.)
• Zeit- und Kostenersparnis
• Terminologiekonsistenz, Corporate Wording
• Einbindung in TMS (Qualitätssicherung)
• Online-Zugriff/serverbasiert In vielen Unternehmen gibt es schon Terminologie, 

aber nur wenige Kunden haben selbst 
Terminologiedatenbanken im Einsatz.

• SDL MultiTerm
• Flashterm
• crossTerm, etc.

Besonderheiten und Vorteile:

Die meistverbreiteten TDB sind: 

Auf Seite des Kunden: 



www.oneword.de

Übersetzungstechnologie – SDL MultiTerm
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Übersetzungstechnologie

Projektmanagementsoftware

• Übersicht über laufende und abgeschlossene 
Projekte

• Dokumentation Projektablauf und 
Prozessschritte

• Dokumentation von Qualifikation, Sachgebieten, 
Dienstleistungen und Preisen

• Verfügbarkeit
• Qualitätsbewertungen, wichtige Infos

Projektdatenbank

Lieferantendatenbank

• Dokumentation von Vereinbarungen und 
Anweisungen

• Verantwortlicher Projektmanager
• Feedbackdokumentation

• Finanzen und Rechnungen

Kundendatenbank

Sonstiges

1

2

3

4
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Übersetzungstechnologie

Dateitypen und sonstige Software

• Datenvor- und -nachbereitung (Bereinigung, 
Optimierung, Abtippen, OCR, …)

• Dateikonvertierung (TMS-kompatible 
Zwischenformate)

• DTP-Formate und Besonderheiten, 
mehrsprachige Layouts

• Kundenspezifische Software

• Lokalisierung von Displaytexten

• Zusätzliche externe Qualitätssicherungstools, etc.

Was

• MS Office: Word, Excel, PowerPoint
• xml, html, txt 
• OpenOffice
• InDesign
• FrameMaker

? 3

4

Die verbreitesten Dateiformate sind: 
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Arbeitsalltag im Projektmanagement (LSP)

Kunde beauftragt Übersetzung/fragt ein Angebot an

Neukundenberatung

Klärung aller Fragen, Beschaffung und Dokumentation                                                                   
aller notwendigen Dateien/Infos für das Projekt/Angebot beim Kunden 

Preiskalkulation, Lieferantenauswahl

Anfragen der Lieferanten und Zeitplanung für alle Prozessschritte

Dateivorbereitung

✓

✓

✓

✓

✓

✓
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Projektanlage und Versand an Übersetzer

Rückfragenmanagement und Support

Empfang der Übersetzung und Versand an Revisor

Freigabe der redigierten Übersetzung 
(Qualitätssicherung, Einhaltung Anweisungen etc.)

Versand und Rechnungsstellung

Feedbackmanagement, Reklamationsmanagement

✓

✓

✓

✓

✓

✓

Arbeitsalltag im Projektmanagement (LSP)
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Datenvorbereitung Übersetzung Revision Qualitätssicherung (PM) Kundenrevision DTP/Layout

Projektmanagement

Terminologiemanagement 

3-stufiger Qualitätssicherungsprozess nach ISO 17100

Projektablauf
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Kennzahlen

Wörter schafft ein Übersetzer am Tag.

Wörter kann ein Revisor pro Stunde redigieren.

Seiten pro Tag können im DTP verarbeitet werden.

Projekte laufen jährlich.

Projekte betreut ein Projektmanager pro Woche.

Angebote stellen wir bei oneword pro Woche.

ca.

500

ca.

1500-
2500

ca.

1000-
1500

ca.

6000

ca.

45

ca.

17
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Kennzahlen

Übersetzern und Partnerteams/-agenturen besteht das 

Partnernetzwerk  von oneword.

Sprachen übersetzen wir, davon am häufigsten aus dem Deutschen 

und Englischen ins Englische, Französische, Spanische, Italienische, 

Polnische, Deutsche und Chinesische.

Zielsprachen kann ein Übersetzungsprojekt umfassen. 

Wörter kann ein Übersetzungsprojekt umfassen. 

aus
ca.

600

in ca.

55

zwischen 

1 - 30

zwischen 

1 -
200.000
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Anforderungen an Projektmanager (LSP)

Ausbildung und Qualifikationsvoraussetzungen

Kommunikation (Kunden, Partner/Lieferanten)

Interkulturelle Kompetenz

Software und Technik

Teamarbeit

Sprachkenntnisse

Strukturiertheit/Organisationstalent

Eigeninitiative

Lernfähigkeit und Interesse an Herausforderungen

Stressresistenz

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓
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TERMINOLOGIE
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• Wichtig für: Kommunikation 

Textverständnis 

rechtliche Sicherheit 

Markenbildung 

Corporate Identity

(korrekte) Übersetzungen

Prüfbarkeit (Qualitätssicherung)

Fachwortschatz eines Unternehmens/einer Branche

• Was Terminologie ist, bestimmt jedes Unternehmen selbst
• Erfassung als Liste oder in einer Datenbank
• Zusatzinformationen: Definitionen, Verwendung, Status, Quelle, Abbildungen etc.

Terminologie
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Terminologie
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Laufschuh

Freizeitschuh

Turnschuh

Sneaker

Joggingschuh Trainingsschuh

Sportschuh

Terminologie
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Laufschuh

Freizeitschuh

Turnschuh

Sneaker

Joggingschuh Trainingsschuh

Sportschuh

sports shoe

tennis

chaussure de 
gymnastique

athletic shoe

chaussure de sport

basket

chaussure de loisirs
running shoe

gym shoe

gymnastic shoe

sneaker

runner

Terminologie
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Terminologie
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Terminologie ist wichtig für:

Texterstellung (Technische Doku, Marketing, Website, Katalog), 
Kommunikation intern und extern, Übersetzung

Unterschiedliche Texte und Textersteller beim Kunden, 
unterschiedliche Übersetzer, Prüfbarkeit, Qualitätssicherung

Unterschiedliche Texte und Textersteller beim Kunden, unterschiedliche 
Kunden (Differenzierung), gleicher Begriff mit unterschiedlichen 
Benennungen, gleiche Benennung für unterschiedliche Begriffe 
(Verständnis)

Unternehmen

Rollen

LSP

Übersetzer

Kostenfaktor, aber auch Einsparpotenzial!

Terminologie
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Aufgaben im Bereich Terminologie

Unternehmen:

• Terminologe, Sprachendienst, Terminologiezirkel

• Festlegung und Definition von Termini, Kontrolle der Einhaltung in der Grundsprache und den 
Fremdsprachen, Ansprechpartner für das gesamte Unternehmen

LSP:

• Terminologieabteilung, Projektmanagement

• Kontrolle der Einhaltung, aktiver Aus- und Aufbau, Korrektur, Beratung, Datenbankerstellung und -pflege

Übersetzer:

• Einhaltung, aktiver Aus- und Aufbau, Korrektur
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Dienstleistungen im Bereich Terminologie

Extraktion aus vorhandenen Dokumenten

Prüfung und Bereinigung von Beständen

Erstellung und Übersetzung in alle gewünschten Sprachen

Strukturierung, Datenbankaufbau

Verwaltung der Datenbank

Kontinuierlicher Aufbau und Pflege der Datenbank

Leitfadenerstellung

Beratung, Workshops
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Kennzahlen

aller Unternehmen kursieren unterschiedliche Benennungen für gleiche 
Begriffe.

aller Unternehmen gibt es in unterschiedlichen Dokumenten 
unterschiedliche Benennungen für gleiche Begriffe.

Dokumenten eines Kunden haben wir Terminologie extrahiert.

Einträge hatten Listen, die wir bereinigt haben.

Termini beinhalten die Unternehmensterminologien unserer 
Kunden.

Sprachen verwalten wir für einige Kunden Terminologie.

Terminologie-Meldungen erhält man bei der Qualitätssicherung.

aus

100

in

65%

zwischen

200-
4.000

in

44%

7000

in 

23

bis zu 

800
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MEHRWERTDIENSTLEISTUNGEN
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Mehrwertdienstleistungen

Weitere vom LSP angebotene Mehrwertdienstleistungen können u. a. folgende Punkte 
enthalten:

• Beglaubigung und Unterstützung bei notarieller Beurkundung für Übersetzungen gemäß 
nationaler Gesetzgebung

• Lokalisierung

• Internationalisierung

• Transkription

• Transkreation

• Desktop-Publishing, Druckvorlagen und Druckfahnenlektorate

• Sprach- und Kulturberatung

• Alignments

• Prä- und Posteditieren (von z. B. maschineller Übersetzung)

• Untertitelung

• Fachliche Prüfung und/oder Fremdlektorate

• SEO-Übersetzung
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TRANSKREATION



www.oneword.de

Transkreation

• Kreatives Umschreiben eines Textes

• Transkreation kann den Text umgestalten (Aufbau, Inhalt, Ansprache etc.)

• Fokus auf den Zielmarkt

• Fokus auf kulturelle Zusammenhänge und Besonderheiten

• Werbewirksame Textsorten (z. B. Anzeigen, Broschüren, Website, Mailings)

Translation + Kreation = Transkreation

• Beispiel: Electrolux (Staubsauger)

• Slogan auf Deutsch: Nichts saugt wie ein Electrolux

• Bild: Staubsauger vor dem schiefen Turm von Pisa
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Transkreation
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Transkreation

• Motivation für Transkreation:

Text soll die gleiche Botschaft vermitteln und die gleiche Emotion 

hervorrufen wir das Original

Translation + Kreation = Transkreation

• Kreative Adaptation von Slogans und Texten

• Vor jeder Transkreation erfolgt ein Briefing mit dem Kunden:

• Zu vermittelnde Botschaft

• Zielmarkt, kulturelle Besonderheiten

• Tonalität, gewünschte Emotion beim Leser

• Kreativer Freiraum, Loslösung vom Text
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Transkreation
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✓ Reim

✓ Kürze (Slogan muss auf die Packung passen)

✓ Positive Tonalität

✓ Botschaft: 

Süßigkeit für Menschen jeden Alters

Transkreation

Briefing/Anforderung an die Übersetzung:
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Transkreation
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SEO-ÜBERSETZUNG 
(SEARCH ENGINE OPTIMIZATION)
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SEO-Übersetzung

• Aufwändig erstellte Texte (Website) in der Ausgangssprache 

– (Aktualität, Inhalt, Key Words) 

• Ziel SEO: Website wird in jeder Zielsprache gefunden (Trefferquote/Ranking)

• MSEO (Multilingual Search Engine Optimization)

Search Engine Optimization (Suchmaschinenoptimierung)

• Keywords

• Analyse des Zielmarktes

• Analyse lokaler Suchgewohnheiten

Rollen

!
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SEO-Übersetzung
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MASCHINELLE ÜBERSETZUNG
POSTEDITING
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Maschinelle Übersetzung

• Formen:

Direkte Maschinenübersetzung

Statistische maschinelle Übersetzung

Regelbasierte maschinelle Übersetzung

Hybridformen

Neuronale maschinelle Übersetzung

Maschine (Engine) „lernt“ das Übersetzen

• Sprachpaar- und Korpus-basiert, Engine pro Sprachpaar und Kunde/Fachgebiet

• Ergebnisse mit kundenspezifischen Engines für spezielle Fachgebiete sehr gut

Rollen

!
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• Menschliche Übersetzung

• Maschinelle Übersetzung

Maschinelle Übersetzung



www.oneword.de

Postediting

• Zwei Qualitätsgrade

Verständliche Qualität

Veröffentlichbare Qualität

Menschliches Korrektorat des maschinellen Outputs

• Nur nötige Änderungen

• Erhalt des Zeit- und Kostenvorteils der maschinellen Übersetzung

Rollen

!
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PRAXISÜBUNG
ÜBERSETZUNGSMANAGEMENT
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• 5 Personen pro Gruppe (1 Kunde, 2 Projektmanager/LSP, 2 Übersetzer/Linguisten)
• Jeweils zwei Gruppen pro Spezialthema

Legt Aufgabe fest, beauftragt die Dienstleitung, beantwortet Fragen

Übersetzer/
Linguist

Praxisübung Übersetzungsmanagement

Prüfung einer deutschen Übersetzung auf Rechtschreibung, Grammatik, 
Zahlen, korrekte Terminologieverwendung, Einhaltung von Anweisungen

Kreative Übertragung eines englischen Textes aus dem Tourismusbereich 
ins Deutsche, Anpassung an andere Zielgruppe

Postediting einer maschinellen Übersetzung aus dem 
Tourismusbereich 

Revision

Rollen

Transkreation

Maschinelle 
Übersetzung

Kunde

Projektmanagement/
LSP

Schätzt Aufwand ein, gibt dem Kunden Rückmeldung, beauftragt den 
Linguisten, gibt Informationen weiter, prüft Ergebnis (Einhaltung 
Kundenanforderungen)

Bearbeitet den Auftrag, setzt alle Anforderungen um
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Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihre Fragen? oneword GmbH

Otto-Lilienthal-Str. 36
71034 Böblingen

Telefon: +49 7031 714 9550
E-Mail: kontakt@oneword.de


